
Wettbewerb, ,Gesundhei tsregionen der  Zukunf t "

Sieg für REGiNA

Das Bundesministerium für Bi ldung und Forschung wird das Konzept
für ein Anwenderzentrum für Regenerative Medizin in der Region Ne-
ckar-Alb, kurz: REG|NA, in den kommenden neun Monaten mit bis zu
100000 Euro fördern.

20 Konzepte zeichnete Forschungsministerin Dr. Annette Schavan als
Gewinner der ersten Runde des Wettbewerbs ,,Gesundheitsregionen
der Zukunft" aus. Mit dabei: Die BioRegio Stern Management GmbH.
Das Siegerkonzept der BioRegio Stern sieht vor, dass 26 Partner in der
Region Neckar-Alb ein Anwenderzentrum Ilir Regenerative Medizin
aufbauen. Dieses neue Fachgebiet der Medizin soll helfen, erkrankte
oder verletzte Zellen, Gewebe oder Organe zu heilen oder wieder her-
zustellen. Im Mittelpunkt des Konzeptes steht, neben der Entwicklung
neuer Behandlungsmethoden, die Patientenversorgung. Bestandteil des
Entwurfs ist daher unter anderem ein bundesweites Leitsystem, das
Patienten und niedergelassene Arzte über Anwendungsmöglichkeiten
und Therapieformen informiert und berät. Der Wettbewerb ,,Gesund-
heitsregion der Zukunft" soll die Zusammenarbeit von Verantwortlichen
aus medizinischer Forschung, Entwicklung und Gesundheitsversor-
gung in einer Region fördern und ist mit insgesamt 40 Millionen Euro
ausgestattet. Aus denjetzt prämierten 20 Konzepten werden im nächs-
ten Jahr bis zu fi.inf Regionen ausgewählt, die dann vier Jahre lang
mit bis zu zehn Millionen Euro unterstützt werden. r

I  In fo und Praxis  lnnovat ion und Umwel t /Hochschule

I Innovation und Umwelt

I Hochschule

Textilchemie Dr. Petry GmbH besteht Audit. Zum dritten Mal
bekam die Reut l inger  F i rma die Ver längerung der  EMAS-Regist r ie-
rung, ein EU-Öko-Audit für Unternehmen, die ihre Umweltleistung
verbessern wollen. Seit 1998 hat der Betrieb ein geprüftes Um-
weltmanagement. Hauptgeschäftsführer Dr. Wolgang Epp und
IHK-Projektmanager Dr. Albrecht Walcher überreichten Juniorchef
Dr. Friedrich Petrv die Urkunde. :

Unterm Pariser Himmel: das Team um Robert Braun,
Marcel Wiets und Hüseyin Yasar (von links), setzte als
einer von jewei ls  38 Ländersiegern zum Market ing-
Höhenf lug  an . Foto :  ESB Reut l ingen

Studenten siegen bei Marketing-Wettbewerb

Finale ooh,  F ina le  ooooh!

Endspielteilnahme mit deutscher Beteiligung?
Klar doch. In der Vorausscheidung ftir den
intemationalen Marketing-Wettbewerb L0r€al
Brandstorm 2008 setzten sich drei Reutlinger
Studenten erfolgreich gegen sieben weitere
Teams im deutschen Finale durch. Es galt,

sich in die Rolle eines Produktmanagers der
L'Ordal-Marke Vichy hinein zu versetzen und
fiktiv den Prozess einer Produkteinführung
zu betreuen. Das Konzept präsentierten die
Reutlinger Robert Braun, Marcel Wiets und
Hueseyin Yasar erfolgreich in der Deutsch-
landzentrale von L'Oröal vor einer Jury aus
renommierten Universitätsprofessoren und
ftihrenden Managern des Kosmetikkonzerns.
Der ganzheitliche Ansatz unter Berücksichti-
gung der branchenspezifischen Anforderun-
gen überzeugte mit klarer Zielgruppenstrate-
gie und guter Analyse und verhalf dem Team
zum Deutschlandsieg. Im internationalen Fi-
nale in Paris traf es vor wenigen Tagen auf
die besten Teilnehmer des Studentenwettbe-
werbs weltweit. r

Angebot  für  Unternehmen

Portal für Praktika

Der Career Service der Universität Tü-
bingen bietet Unternehmen aus der
Region Neckar-Alb seit neuestem die
Möglichkeit, Stellenangebote und An-
gebote ftir Praktika auf dem Online-
Portal des Career Service zu platzieren.
Der Career Service als Teil des akade-
mischen Beratungszentrums sorgt dar-
über hinaus ftir die Weiterleitung des
Angebots an die jeweilige Fakultät
und Präsentation des Stellenangebots
an der ..Jobwall" der Universität Tü-
bingen. Das kostenlose Angebot ist
über die Homepage des Career Service
(wwl.career-service.uni-tuebingen.de)

abrufbar.
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